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GRÜNDUNG / Die Junge Generation der SPÖ ist neuerdings auf
Bezirksebene vertreten, deren Vorsitzender ist Matthias Seidl.

JungeRote formierensich

VON KARIN WIDHALM

SEEFELD-KADOLZ / Matthias Seidl
ist überzeugt, „dass es endlich an
der Zeit wird, die JG-Aktivitäten
im Bezirk aufleben zu lassen“.
Die Junge Generation (JG) der
SPÖ ist bisher nur in der Ge-
meinde Zellerndorf vertreten ge-
wesen, Gesinnungsgenossen
fanden sich in Seefeld-Kadolz.
Bei der dort stattfindenden
Gründungssitzung vereinigten
sich die beiden Gruppen zu einer
Bezirksorganisation. Seidl ist de-
ren Vorsitzender.

Hoffnung auf jungen Aufwind
bei nächsten Wahlen

„Das ist keine leichte Aufgabe“,
gesteht Bürgermeister Georg
Jungmayer und denkt dabei an
seine Anfangszeit zurück, als sei-
ne Aktivitäten kaum unterstützt,
sondern eher bekämpft wurden.
Bezirksvorsitzender Werner
Gössl gibt ihm Recht und hat ei-
ne „muats Freid“ mit den auf-
strebenden Jungfunktionären. Er
hofft, mit der JG in den nächsten
Wahlen „diese unerträgliche
schwarze Mehrheit“ brechen zu
können; auch rechtspopulisti-
schen Parteien soll der Wind aus
den Segeln genommen werden.
„Mit einer aktiven Jugendpolitik
kann man sehr wohl gegen
Rechts einen Riegel vorschie-

ben“, will er mehr junge Wähler
ins Boot holen.

Landeshauptmann-Stellvertre-
ter Josef Leitner erinnert sich, wie
er die Leidenschaft für die Sozial-
demokratie entdeckte. „Als
Volksschüler war ich 1979 total
begeistert von einem gewissen
Bruno Kreisky, der pudelnackt in
einen Teich gehupft ist.“ Im Lau-
fe seiner Politbahn bemerkte er,
„wie wichtig für eine politische
Partei die Jugendarbeit ist, denn
sonst ist man dem Untergang ge-
weiht.“ Deswegen: „Meine Un-
terstützung ist gewiss“, versichert
Leitner dem einstimmig gewähl-
ten JG-Team.

Der frischgebackene Vorsit-
zende arbeitet seit 2006 im Amts-
haus von Seefeld-Kadolz, ist seit-
dem in der SPÖ vertreten und
seit heuer JG-Mitglied. Der 21-
Jährige wollte nicht nur eine
Ortsgruppe gründen, sondern
die Bewegung gleich auf Bezirks-
ebene ausweiten. Eine enge Zu-
sammenarbeit mit der JG Zel-
lerndorf wird ermöglicht. Mit im
Vorstand sind Stellvertreter Mar-
kus Gold, Kassier Roland Grei-
linger und Schriftführer Manuel
Reigner.

Seidl sagte zum Abschluss:
„Das Fundament ist da, jetzt
können wir durchstarten.“
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MAILBERG / NAbg. Christian
Lausch nimmt Stellung zum
Wildgatter, das der Malteser Rit-
terorden errichten ließ. Nach
dem Aufstellen der Überstiege
sieht er „weiteren Verbesse-
rungsbedarf, damit der Wald
wieder für alle uneingeschränkt
zugänglich wird.“ Er denkt an
Familien mit Kleinkindern, Spa-
ziergängern mit Kinderwägen
oder ältere Menschen. „Alterna-
tive Zugänge wären etwa selbst-

Vorschlag: Türen bei Jagdgatter
IDEE / NAbg. Lausch hält selbstschließende Türen für sinnvoll. Der Guts-
verwalter verweist darauf, dass die Überstiege eine Vorschrift der BH sind.

schließende Türen.“ Und: „Der
erste Schritt ist gesetzt, ich hoffe,
weiter große werden folgen.“

Kommenden-Verwalter Leon-
hard Graf von Deym: „Die Über-
stiege sind von der Bezirkshaupt-
mannschaft vorgeschrieben wor-
den, das erfüllen wir auch.“ Eine
Änderung der Gesetzeslage kön-
ne nur der Staat vollziehen. Die
Sachverständigen sahen sich vor
Ort das betroffene Gebiet an.
Lauschs Vorschlag sei eine Kos-

tenfrage, zudem müsste man
den Zaun aufschneiden und
eventuell die Türen in den Boden
betonieren. Bürgermeister Her-
bert Goldinger verweist darauf,
dass nur ein Teil des Waldes in
Mailberg eingezäunt ist. „Es ist
ohnehin zugesagt worden, dass
weitere Überstiege kommen
werden.“ Der moderne Standard
gewährleiste, dass ältere Perso-
nen in den Wald kommen. „Da-
für setze ich mich auch ein“.

ü Golfreisen  ü Pauschalreisen
ü Gruppenreisen  ü Geschäftsreisen

TRAVEL HOTLINE

0810/10 10 60
Fax: 0153/50 102, E-mail: offi ce@genon.at 

MO bis FR 09:00 bis 18:00 Uhr

Reisetermin: 01.12.2011 – 31.03.2012
ab/bis Wien 
3 Tage / 2 Nä Doppelzimmer FR / p.P. € 429,-

Frühstück

Reisetermin: 30.12.2011 – 06.01.2012
inkl. Silvestergala
ab/bis Wien 
1 Woche Doppelzimmer FR / p.P.  € 884,-

Reisetermin: 01.12.2011 – 31.03.2012
ab/bis Wien
3 Tage / 2 Nä Doppelzimmer FR / p.P. € 419,-

NORDZYPERN | KYRENIA
Korineum Golf & Country Club ★★★★★

PRIMA REISEN | IRLAND
Prima City Hotel ★★★

DUBLIN

PRIMA REISEN | ENGLAND 
Prima City Hotel ★★★

LONDON

1 Wo FR  

p.P.

€ 884,-

Frühstück
3 Ta/2 Nä FR

p.P.

€ 419,-

Frühstück 3 Ta/2 Nä FR

p.P.

€ 429,-

Alle angeführten Preise sind pro Person. Unterbrin-
gung gemäß gebuchter Leistungen. Es gelten die 
Reise- und Geschäftsbedingungen des Reiseveran-
stalters. Druckfehler vorbehalten. Mindestteilnehmer-
anzahl bei Gruppenreisen.

N
Ö

N
 K

W
 4

9 DAS REISEBÜRO DER
www.genon.at


